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25 JAHRE HOTMOBIL
Die Idee, Heizungsanlagen und 
später auch Kälteaggregate auf 
Räder zu setzen und mobil zu ma-
chen, machte Hotmobil mit seiner 
Zentrale in Gottmadingen schnell 
zum wichtigen Partner für die 
Baubranche wie auch Stadtwerke 
- nun kann das Unternehmen in 
der neuen Zentrale Geburtstag fei-
ern. Mehr auf den Seiten 14/15.

DIE WOCHE IN BILDERN
Eine Woche voller Bewegung war 
das, die unter anderem in der Mu-
seumsnacht Hegau-Schaffhausen 
ein absolutes Highlight bot, aber 
auch ein Riesenhammer in Über-
lingen, ein Schwesternduell in 
Allensbach oder ein Bikertreff 
beim Hegaublick sorgten für 
schöne Motive. Mehr dazu auf 
Seite 10 dieser Ausgabe.
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Klimawandel
In dieser Woche will die große 
Politik in Berlin Ziele beschlie-
ßen, um dem allgegenwärtigen 
Klimawandel – auch im Hegau 
ist das Waldsterben wohl von 
keinem mehr zu leugnen – zu 
begegnen. Die drastische Re-
duktion des weltweiten Aus-
stoßes von Treibhausgasen ist 
unumgänglich. 
Doch es stellt sich die Frage, 
welchen Preis wollen wir in 
Deutschland hierfür zahlen – 
wahrscheinlich nicht jenen, 
selbst auf Annehmlichkeiten 
zu verzichten. In Bodman hat 
der dortige Bürgermeister im 
WOCHENBLATT-Interview 
selbstfahrende Busse für 
2021/22 angekündigt. Ein inte-
ressanter Vorschlag, tatsäch-
lich die geforderte Mobilitäts-
umstellung in die Tat umzuset-
zen. 
Man darf auch gespannt sein, 
was die Klimaaktivisten am 
weltweiten Tag des Protests – 
ebenfalls am Freitag, 20. Sep-
tember – für Ideen haben. Mich 
würden solche freuen, die auch 
eine Kommune oder jeder ein-
zelne Bürger umsetzen kann. 

Stefan Mohr
mohr@wochenblatt.net
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Laut eines Briefs vom 
Finanzministerium aus 
Stuttgart zu den geplan-
ten Bauarbeiten am 
Hohentwiel gibt es 
weiter Hoffnung.

von Stefan Mohr

Laut dem Finanzministerium 
liege die »naturschutzrechtliche 
Genehmigung und Zustim-
mung des Denkmalschutzes« 
für die geplanten Sicherungs-
maßnahmen dem Landesbe-

trieb Vermögen und Bau inzwi-
schen vor. Wie Staatssekretärin 
Gisela Splett Anfang Septem-
ber auf die Anfrage der SPD-
Fraktion zur gesperrten Fes-
tung am Hohentwiel antworte-
te, seien für die Sicherungs-
maßnahmen infolge des Stein-
schlags wie die Vernetzung mit 
hochfestem Stahldrahtgeflecht 
und die Errichtung eines Ge-
röllfangzauns aktuell geschätz-
te Kosten von rund 100.000 
Euro nötig. »Die notwendigen 
Arbeiten wurden ausgeschrie-
ben und sollen, in Abhängig-

keit von der Witterung, noch 
im Jahr 2019 ausgeführt wer-
den«, so Splett. »Eine Öffnung 
der Ruine könne erst nach der 
abschließenden Freigabe durch 
das Regierungspräsidium Frei-
burg erfolgen.
Zudem kündigte die Staatsse-
kretärin in ihrem Brief an den 
SPD-Landtagsabgeordneten 
Rainer Stickelberger, der die 
Anfrage am 13. August gestellt 
hatte, an, dass eine Berichter-
stattung im Singener Gemein-
derat für den 1. Oktober vorge-
sehen sei. 

Sicherungsmaßnahmen am 
Hohentwiel noch 2019

Mit dem neuen Schuljahr 
geht es für viele Schüle-
rinnen und Schüler in die 
Zielgerade ihrer ersten 
Schullaufbahn. Tipps in 
Richtung Arbeitswelt gibt 
das WOCHENBLATT in 
dieser Ausgabe auf 20 
Seiten.

Für viele Jugendliche wird die-
ser Herbst besonders spannend: 
Auch wenn die Bedeutung der 
Berufsorientierung in Schulen 
zunehmend erkannt wird, ist es 

meist viel zu wenig, was die 
jungen Menschen wissen, die in 
diesen Wochen in die Bewer-
bungsrunden einsteigen müs-
sen, um sich einen Ausbil-
dungsplatz für den kommenden 
Herbst zu sichern. Genau dafür 
ist die aktuelle Beilage »Guck 
Arbeitswelt« des WOCHEN-
BLATTs geschaffen, die dieser 
Ausgabe beiliegt. Dort gibt es 
viele Berufsbilder zu entdecken 
und dazu ist noch ein »Extra« 
zum Thema Startups dabei - 
denn auch hier gibt es viele Hel-
fer in der Region. Oliver Fiedler

Entscheidungen für 
die Arbeitswelt

Die kulturelle Vielfalt und 
das multikulturelle 
Miteinander haben in 
Singen eine jahrzehnte-
lange Tradition, die mit 
der Ansiedlung großer 
Industriebetriebe begann 
und bis heute anhält. 
Einen großen Anteil 
daran hat seit knapp 15 
Monaten die Integration 
für Singen (Insi). Statt 
wie vorher der Helfer-
kreis Hasylis, der sich 
um die Integration der 
Flüchtlinge kümmerte, 
die zwei Prozent der 
Singener Bevölkerung 
betragen, hat Insi den 
Fokus auf die Gemein-
schaft aller in Singen 
zugewanderter 
Menschen gerichtet, die 
immerhin 52 Prozent der 
Bevölkerung ausmachen.

Wie Bernhard Grunewald, 
zweiter Vorsitzender von Insi, 
beim Pressegespräch am Frei-
tag im Alten Hauptzollamt be-
tonte, sei es der Wunsch, ein 
mehr an »Wir in Singen« so zu 
ermöglichen. Statt des bisheri-
gen friedlichen Nebeneinan-
ders der Kulturen mehr zu ei-
nem Miteinander in der Ho-

hentwielstadt zu gelangen. Ei-
ne weiterer Puzzlestein soll da-
bei der »Singener Abend der 
Kulturen« am Samstag, 28. 
September, um 18 Uhr im Kul-
turzentrum Gems sein. Hierzu 
sind alle Singener, ob mit oder 
ohne Migrationshintergrund, 
herzlich eingeladen, ergänzt 
Beatrix Gabele aus dem Orga-
nisationsteam. Denn meist fei-
erten die in Singen beheimate-
ten Vereine für sich. Dabei 
können etwa der portugiesi-
sche und spanische Verein 
2020, der kroatische Verein 

2021 bereits ihr 50-jähriges Ju-
biläum in Singen feiern, so 
Grunewald.
 Aktuell sei die Migration nach 
Singen besonders stark aus 
Süd-/Südosteuropa, informier-
te er. Aber in Singen lebten 
insgesamt über 100 Nationen, 
auch Menschen etwa aus Brasi-
lien und Indien. Insi unterstützt 
sie bei der Arbeitssuche, veran-
staltet Deutschkurse und hilft 
bei vielen weiteren Themen-
komplexen.
Das Ziel ist es, den Reichtum 
dieser Vielfalt der Kulturen, 

noch mehr in das Bewusstsein 
der Bevölkerung zu bringen.

 Von Poppele-Zunft bis 
zu Trommlern aus  

Gambia

Beim Singener Abend der Kul-
turen werden etwa zwölf in 
Singen beheimatete internatio-
nale und deutsche Vereine so-
wie Gruppierungen mit ihren 
Bühnenbeiträgen aufzeigen 
welch unglaublich bunte Viel-
falt diese Stadt zu bieten hat. 

Auf dem Programm stehen 
Tänze, Lieder, Musikstücke, 
kleine Filmbeiträge und vieles 
andere mehr aus den unter-
schiedlichsten Kulturkreisen 
unter dem Motto: Gemeinsam 
leben – gemeinsam feiern. Von 
der Poppele-Zunft über die 
Gastmahlgruppe, den türki-
schen Elternbeirat, die albani-
sche Rinia-Tanzgruppe sind et-
wa die ColoursDance aus Ka-
merun oder gambisch Culture 
Drumming Group im Pro-
gramm zu finden.
Der Singener Abend der Kultu-
ren wird eröffnet von Oberbür-
germeister Bernd Häusler und 
Bürgermeisterin Ute Seifried. 
Der Eintritt ist frei. Spenden für 
die beteiligten Vereine sind 
willkommen. Für das Essens-
Catering sorgt der Hegau-Kul-
turverein. Die Veranstaltung 
wird gefördert vom Bundesmi-
nisterium »Demokratie leben« 
und der Sparkasse Hegau-Bo-
densee.
Eine Wiederholung des Singe-
ner Abends der Kulturen ist ge-
plant, allerdings im Wechsel 
mit der Interkulturellen Woche, 
die ja turnusmäßig 2020 wieder 
in Singen stattfinden wird.
Erfreulich der Austausch der 
Vereine mit der Stadtverwal-
tung um OB Häusler und Bür-
germeisterin Seifried am 21. 
März wird im Herbst fortge-
setzt, freute sich Grunewald.

Mehr Miteinander statt nur Nebeneinander
»Singener Abend der Kulturen« am Samstag, 28. September / von Stefan Mohr

Der Singener Abend der Kulturen soll die Vielfalt der internationalen Bevölkerung in Singen mehr in 
das Bewusstsein bringen. Das Foto zeigt symbolhaft diese Vielfalt bei einem Ausflug der Gastmahl-
gruppe ins Europaparlament. swb-Bild: Archiv
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AUTOHAUS BLENDER GMBH
Robert-Gerwig-Str. 6, 
Radolfzell
Tel. 07732-982773

www.autohaus-blender.de

Renault ZOE
Deutschlands meistgekauftes Elektroauto



Die Aktionsgemeinschaft »Un-
ser buntes Engen« lädt zum in-
ternationalen Frühstück für 
Frauen aus Engen und Umge-
bung, ob einheimisch oder zu-
gezogen, am 19. September 
von 10 bis 12 Uhr im katholi-
schen Gemeindezentrum in En-
gen ein. Dort soll bei leckerem 
Essen Zeit für Begegnung und 
Kennenlernen sein. Auch Ba-
bies und kleine Kinder sind 
willkommen.
 Die Teilnahme ist kostenlos, 
mitbringen kann man gerne et-
was für das Büffet oder eine 
kleine Spende. Die Frauen der 
Vorbereitungsgruppe freuen 
sich auch über Mithelferinnen 
beim Herrichten des Salates am 
19. September ab 9 Uhr. 
Ansprechpartnerin für Rückfra-
gen ist Jutta Pfitzenmaier, Tele-
fonnummer 07733/996603.

Pressemeldung

Zeit für 
Begegnung

Am heutigen Mittwoch, 18. 
September, um 19.30 Uhr, fin-
det im Cube in Engen ein Vor-
trag zu den Themen Vorsorge-
vollmacht, Patientenverfügung 
und Testament. Die Referenten 
sind Sascha Keller, Rechtsan-
walt für Erbrecht, und Armin 
Bräuning, Spezialist für Ruhe-
standsplanung. Einlass zur Ver-
anstaltung ist um 19 Uhr. Inte-
ressierte erfahren, warum Irrtü-
mer zu Erbrecht Streit verursa-
chen und wie man das verhin-
dern kann. Eine Anmeldung 
unter der E-Mail info@ 
brafin.de oder unter der Tele-
fonnummer 07733/6900 ist er-
forderlich. Pressemeldung

Alles rund ums 
Testament

EngenEngen

 Die Vorbereitung ist vorbei und 
nun ist Leistung gefragt. Zum 
ersten Spiel der Saison hat die 
SKG 77 Singen den KSC VK 
Waldkirch auf ihren Bahnen in 
Twielfeld begrüßen dürfen. 
Nachdem die SKG dem KSC 
beim letzten Spiel der vergan-
genen Saison knapp unterlegen 
war, hatte Sie zum Saisonstart 
etwas gut zu machen.
In der Startformation durften 
Felix Grille, Fabian Schmid und 
Christian Maier gegen Martin 
Selke, Ahle Chalabi und Marcel 
Kunz antreten. Grille konnte in 
einem knappen Kampf den 
Mannschaftspunkt mit 575 zu 
557 Kegeln für die SKG gewin-
nen. Schmid unterlag knapp 
seinem Gegenspieler.
Die Schlusspaarung konnte mit 
einem kleinen Puffer von 40 
Kegeln sich auf die Bahnen be-
geben. Hierbei spielten für die 
SKG Roland Merk, Moritz Walz 
und Kevin Köcher. Merk konnte 
seinen Mannschaftspunkt mit 
551 zu 516 Kegeln für sich ent-
scheiden. Walz hat seinen Ge-
genspieler auf dem falschen 
Fuß erwischt mit dem Spit-
zenergebnis von 590 Kegeln zu 
501. Köcher wiederum hatte 
kein leichtes Spiel, mit einem 
Ergebnis von 577 zu 609 Ke-
geln hat Link ihm das Leben 
schwer gemacht. 
Am Schluss stand ein Gesamt-
ergebnis von 3.371 zu 3.239. 
Nach dem knappen Saisonende 
für die Kegler des letzten Jahres 
war klar, dass jeder Tabellen-
punkt zählt.

Pressemeldung

Spitzenspiel für 
SKG zum Start

Singen/Hilzingen

Der Freundeskreis Nogent-sur-
Seine lädt am Samstag, 21. 
September, zum großen alljähr-
lichen Bouleturnier ein und 
freut sich auf ein Stelldichein 
der Boulefreunde der Region 
auf dem frisch gerichteten Fest-
platz Worblingen gegenüber 
dem Sportplatz des SV Worb-
lingen. Das Turnier findet be-
reits zum 20. Mal und natürlich 
wieder unter französischer Be-
teiligung seiner Partnergemein-
de statt.
Start des Turniers ist um 14 
Uhr, die Einschreibung beginnt 
um 13 Uhr. 
Gespielt wird wie gewohnt in 
ausgelosten Dreierteams (Tri-
plett super melée), auf die vier 
besten Mannschaften warten 
attraktive Sachpreise, Sonder-
preise gibt es für die beste Da-
me des Turniers sowie für das 
beste Kind und den besten 
Franzosen. Unterstützt werden 
die Nogent-Freunde bei der 
Durchführung des Turniers 
durch die Gemeinde Rielasin-
gen-Worblingen.
 Bei schlechtem Wetter muss das 
Turnier leider ausfallen. 

Pressemeldung

Ran an die
Boulekugeln

Rielasingen-Worblingen

Die Gewinner des Turniers im 
Juli. swb-Bild: Veranstalter
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18.Drachenfest  

Showprogramm, freies Fliegen für jeden,
Gespräch mit Profis über Tipps und Tricks

und über das Selbstnähen von Drachen

Samstag,
21.09.2019
im Singener
Stadtpark

(Aktionswiese)
13.00 –17.00 Uhr

Wir schließen wegen Gechäftsaufgabe

Singen
August-Ruf-Straße 15INSIEME

Gasthaus »Alte Mühle«
Überlingen am Ried

Schlachtfest!
Ab dem 19.09.2019 täglich frische

hausgemachte Schlachtplatte.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Familie Beirer

HOCHZEITSHAUS & ATELIER

Ekkehardstraße 46 in 78224 Singen
www.divas-hochzeitshaus.de
info@divas-hochzeitshaus.de

� 07731 - 5919 571

Wo die Liebe ist, wird das Unmögliche möglich ...Wo die Liebe ist, wird das Unmögliche möglich ...

denzel
metzgerei

seit 1907
schwarzwaldstrasse 22
telefon 07731/62433

www.denzel-metzgerei.de

das schmeckt immer
Geschnetzeltes

vom Schwein, 
auch als Budapester und

Pfefferrahmpfanne

100 g € 1,09
Hauseigene Spezialitäten

Schäufele
ohne Knochen

aus unserem Tannenrauch

100 g € 0,99
die allseits beliebten

Klöpfer
handabgebunden im Rinds-

darm für Feuer, Grill oder Topf

100 g € 1,19

AKTION
Schweinefilet-

variationen
Wellington, Hubertus

100 g € 1,69
aus eigener Produktion
Lachsschinken
aus unserem milden

Tannenrauch

100 g € 1,89
den mögen alle
Fleischkäse
Aufschnitt
5-fach sortiert

100 g € 1,39

alles Gute von der Pute
Putenfilet geräuchert

100 g € 1,29
zum Vespern vorzüglich
Käsebierwurst
oder Bierwurst

gerne auch als Portion

100 g € 1,39
nach altem Familienrezept

Karottensalat
hausgemacht

100 g € 0,99

Sie finden unseren Verkaufswagen jetzt zusätzlich immer dienstags in Moos bei Duventäster-Maier
und mittwochs in Böhringen im Aachweg Ecke Singener Straße von 8.30 bis 13.00 Uhr

immer dienstagvormittags: Frisch gegrillte Hähnchen von 9 bis 13 Uhr

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Rinder-Bierschinken
feines Brät mit magerem Rindfleisch
und mit Pistazien verfeinert

100 g 1,35
Zwiebelmettwurst
der würzige und magere Brotaufstrich

100 g 1,10
luftgetrocknete Salami
unsere mediterran gewürzte
Rohwurstspezialität
100 g 1,65
Schwarzwurst im Ring
deftig mit Majoran –
der ganze Ring nur 2,25 Handwerkstradition

seit 1907

Schweineschnitzel
au der schönen Oberschale,
auch paniert
100 g 1,05
Schweinekotelett
mager oder durchwachsen,
Sie haben die Wahl
100 g 0,85
Kalbskeule
fene Stücke wie Nuss, Rolle und Hüfte –
ideal zum Kurzbraten / Niedergaren
100 g 2,45
geräucherte Rinderzunge
mild gesalzen – ein zarter Genuss
100 g 1,18
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Wer tut was?

Der Kunstverein Singen e.V. 
bietet Mitgliedern und Gästen 
eine Kunstausfahrt zur Stif-
tung Sitterwerk, St. Gallen 
(CH), am Samstag, 28. Sep-
tember, an. Die Stiftung Sit-
terwerk ist hervorgegangen 
aus der Kunstgiesserei St. Gal-
len mit Aufträgen für den in-
ternational bekannten Bild-
hauer Hans Josephson. Auf 
dem Industrieareal im Sittertal 
begegnen sich Künstler, 
Handwerker, Wissenschaftler 
und eine interessierte Öffent-
lichkeit. Das Sitterwerk ist ein 
außergewöhnlicher Ort, der 
mit seiner Kunstbibliothek, 
dem Werkstoffarchiv, dem 
Atelierhaus und dem Kessel-
haus Josephsohn das institu-
tionelle Zentrum in einem 
Netzwerk von Kunstschaffen-
den und kulturwirtschaftli-
chen Betrieben bildet. Die 
Kunstausfahrt mit dem Bus ist 
von 11.30 bis 18 Uhr. Anmel-
dung über die Geschäftsstelle 
des Kunstvereins per Tel: 
07731/85244 oder per kon-
takt@kunstverein-singen.de. 
Beachten: begrenzte Teilneh-
meranzahl.

Die Singener Ringer haben 
gegen die zweite Mannschaft 
vom KSV Taisersdorf am 
Samstag auch den zweiten 
Saisonkampf in der Bezirksli-
ga gewonnen. Allerdings fiel 
erst im letzten Kampf die Ent-
scheidung durch Khamzat Te-
marbulatov (75 kg). Durch sei-
nen Schultersieg haben die 
Singener mit 20:16 Punkten 
gewonnen. Auch die Singener 
Ringer Nokha Temarbulatov 
(57 kg), Karim Boulachab, (61 
kg), Khamza Temarbulatov (66 
kg), Rubin Quni (71 kg, wegen 
Übergewicht des Gegners) tru-
gen mit ihren Punkten zum 
Singener Sieg bei. Am kom-
menden Samstag geht es nach 
Hornberg.

Pressemeldung

Der Stadtpark Förderverein 
veranstaltet am Samstag, 21. 
September, von 13 bis 17 Uhr 
sein Drachenfest auf der Akti-
onswiese des Landesgar-
tenschaugeländes. Alle, die 
Freude an diesem luftigen 
Vergnügen haben, können ih-
re Drachen mitbringen und 
steigen lassen oder mit Dra-
chen, die bereitgestellt wer-
den, ihr Können ausprobieren. 
 

Die Erfahrung zeigt, selbst bei 
wenig Wind genügt eine ge-
wisse Schnelligkeit, um die 
Drachen in die Luft zu bekom-
men. Somit wird der Nachmit-
tag zum Vergnügen für Jung 
und Alt. Die Profis stehen zur 
Verfügung, um Tipps zu ge-
ben, wie man seinen Drachen 
zusammenbaut und am besten 
steigen lässt. Natürlich ist für 
Essen und Trinken gesorgt.

swb-Bild: ly/Archiv

Für den Ersatzneubau 
des Fußgängerstegs 
über die Aach an der 
Kreuzstraße in Worblin-
gen wird die Gemeinde 
einen Zuschuss von 50 
Prozent, sprich 51.000 
Euro, bekommen. 

von Oliver Fiedler

Diese Nachricht konnte Bürger-
meister Ralf Baumert in der Sit-
zung des Gemeinderats am 
Mittwoch bekanntgeben. Erst 
am Tag zuvor 
habe man ei-
ne telefoni-
sche Zusage 
vom zuständi-
gen Ministeri-
um bekom-
men, am Mitt-
woch dann eine E-Mail dazu. 
Um den Brückenbau überhaupt 
angehen zu können, war diese 
Zusage nötig, auf die die Ge-
meinde lange warten musste. 
Neben dem Bürgermeister in-
formierten am Mittwoch auch 
die Grüne-Landtagsabgeordne-
ten Dorothea Wehinger und 
Klaus Rombach von der CDU 
über die Zuschuss-Zusage, mit 
der allerdings schon vor der 
Sommerpause gerechnet wurde. 
Immerhin habe sich der Zu-

schuss von den angekündigten 
40 auf eben nun 50 Prozent er-
höht. Eigentlich habe man ja 
geplant, den Brückenbau bis 
zum Oktober abschließen zu 
können, der im Januar bereits 
im Gemeinderat vorgestellt 
wurde Jetzt werde es wohl ei-
nen Monat später, so Baumert 
und Ortsbaumeister Dörries in 
der Sitzung des Gemeinderats.
 Es habe schon Befürchtungen 
gegeben, dass man die Bau-
maßnahme auf das nächste 
Jahr hätte verschieben müssen. 
Bei der Sitzung im Januar hatte 

sich der Ge-
meinderat 
für ein Alu-
minium-
Brücken-
modell mit 
einer Breite 
von zwei 

Metern entschieden. Auch soll-
te der Steg auf 16 Meter Länge 
über die Aach verlängert wer-
den, was neue Fundamente und 
Brückenlager nötig macht. Der 
bisherige Fußgängersteg, der 
nach einer Untersuchung im 
letzten Winter wegen Rostaus-
blühungen in der Konstruktion.
 Die Kosten für den Ersatzneu-
bau wurden mit 115.000 Euro 
angegeben, sind aber nicht in 
voller Höhe für einen Zuschuss 
anrechenbar.

Endlich Zuschuss 
für Aach-Steg

Rielasingen-Worblingen

Zahlreiche Einwohner 
bei der feierlichen 
Einweihung des neuen 
Dorfplatzes. Nach über 
zehn Jahren Planung 
und Bau soll der 
neugestaltete Kreuzplatz 
und die untere Brunnen-
straße zu einer Belebung 
des Dorfes beitragen.

von Stefan Mohr

Wie sehr sich die Überlinger ei-
nen neuen Dorfplatz gewünscht 
haben, war am Freitag abzule-
sen. Denn bei der Einweihung 
des Kreuzplatzes und der unte-
ren Brunnenstraße wirkte es 
fast so, als wäre das ganze Dorf 
auf den Beinen. 
2009 mit dem Dorfentwick-

lungsprozess in Gang gesetzt, 
ist nach vielen Planänderungen 
mit Unterstützung der Bürger 

und des Ortschaftsrates mit 
dem Büro 365 Grad Freiraum + 
Umwelt, laut Ortsvorsteher 
Bernhard Schütz, ein 
»Schmuckstück« entstanden, 
auch wenn dies sehr lange ge-
dauert habe. Schütz wünscht 
sich durch den Platz eine Bele-
bung des Dorfes, auf dem viele 
Veranstaltungen stattfinden 
können. Auch das Brunnenfest 
könne nun ohne größere Sper-
rungen der Straße stattfinden, 
freute sich Oberbürgermeister 
Bernd Häusler.

Die Kosten für den Umbau der 
neuen Straße mit Platz und 
Wasserspielplatz bezifferte er 
auf 780.000 Euro, von denen 
173.000 Euro durch Landesför-
derung gedeckt seien. Der Rat-
hauschef hob den Wunsch nach 
einer sanften Nachverdichtung 
von Seiten der Stadtverwaltung 
hervor, für die Patricia Gräble-
Menrad und Petra Jacobi das 
Projekt betreut haben. Häusler 
erinnerte auch an den Umzug 
der Holzkonstruktion der Firma 
Lauber an die Georg-Fischer-

Straße, wodurch in einer zwei-
ten Phase im Oberdorf Wohn-
raum geschaffen werden kön-
ne. Verschiedene eingepflanzte 
Bäume verleihen dem neuen 
Dorfplatz eine schöne Atmo-
sphäre, der sowohl zum Ver-
weilen auf zwei Bänken, Spie-
len und Feiern einlädt. Der OB 
dankte den Eigentümern auch 
für ihre Geduld und ihr Entge-
genkommen.
Christian Seng von 365 Grad 
Freiraum + Umwelt hob hervor, 
dass man an der Tradition an-
geknüpft habe und den alten 
Mühlbach durch das Wasser-
spiel mit berücksichtigt habe.
Die feierliche Einweihung des 
neuen Dorfplatzes nahmen 
Pfarrer Markus Weimer und 
Diakon Wilfried Ehinger vor 
und erbaten den Segen Gottes 
für den Platz zwischen den bei-
den ehemaligen Mühlen.
Schließlich wurde - fast jeder 
der Anwesenden hatte inzwi-
schen einen Sekt oder ein Bier 
in der Hand - sogar noch ein 
Festbaum in die Höhe gehievt, 
um der besonderen Feier einen 
würdigen Rahmen zu geben. 

Neues Überlinger Schmuckstück
Singen-Überlingen

Noch mehr
Fotos unter :

wochenblatt.net/bilder

Bei der feierlichen Einweihung in der Mitte OB Bernd Häusler, 
Ortsvorsteher Bernhard Schütz (3.v.r.), Christian Seng von 365 
Grad Freiraum + Umwelt (2.v.l.).

Anlässlich des neuen Dorfplatzes wurde ein Festbaum in die Höhe gehievt. swb-Bilder: stm

Tetzner Karosserie & Lack
Industriestraße 14
78256 Steißlingen
Tel.: 0 77 38 – 50 90

MEHR QUALITÄT FÜRS GELD
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de

DAYS left  . . .

27. - 29.09.2019

CARS    I    KITCHEN    I    FASHION    I    HEALTH    I    FOOD 

GEWINNSPIEL  I  Gewinnen S ie  e inen der  fünf  Pre ise  aus  der  hoch-
wert igen Goodie-Bag .  Weitere  Informat ionen zu den Pre isen und zur 
Te i lnahme f inden S ie  unter  dem untenstehenden L ink .

0 9

AUER  Gruppe GmbH  
Bodenseeal lee 2    I    78333  Stockach

Mehr Infos :  www.auer-gruppe.de/seetember

GOODIE-BAG Preise :

PROBEFAHRT WOCHENENDE

SIEMENS TOPFSET

150 , -  EUR FASHION EINKAUFSGUTSCHEIN

ein  HERREN-MASSHEMD 

2 x  OPTIMALSET

9.2019

HHEIEINN

Ältester Bestattungsmeister-
betrieb im Landkreis Konstanz.

c

Telefon 07731.9 97 50
Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen 
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REGION SINGEN

Rielasingen
DRK
Erste-Hilfe-Grundkurs, Sa., 
28.9., 8.30-16.30 Uhr, Albert-
Ten-Brink-Str. 12 in Rielasin-
gen für u.a. Führerscheinbe-
werber, Übungsleiter. Info: Tel. 
07731/51580 Schmid oder 
E-Mail: ausbildung@drk- 
rielasingen-worblingen.de.

SCHWARZWALDVEREIN
Mittwochswandergruppe: Wan- 
derung ums Städtle Tengen, 
Mi., 25.9., Treffpunkt 14 Uhr 
Bahnhof Rielasingen; Wander-
führer: Ehepaar Gerber, Tel. 
07731/23220.

Singen
BETREFF
Wochenprogramm 19.-25.9.: 
Do., 17.30 Uhr Übungen mit 
Reifen. Fr., 15.30 Uhr Papagei 
basteln. Mo., 16.30 und 17.45 
Uhr Zirkeltraining. Di., 16 Uhr 
Offener Betrieb; 18 Uhr Offener 
Betrieb, Thai Chi, Foto-Treff, 
Eis essen, Kürbislasagne. Mi., 
16 Uhr Offener Betrieb; 17.30 
Uhr Theatergruppe Spaßpedal; 
18 Uhr Offener Betrieb und 
Spieleabend, Kegeln.

DRK
Blutspendetermin Fr., 27.9., 

10-19.30 Uhr, Scheffelhalle 
Singen, Schaffhauserstr. 32

Treffen der DRK-Senioren Di., 
24.9., 14 Uhr, im DRK-Heim.

Unser Kursprogramm umfasst 
folgende Kurse: Seniorengym-
nastik, Yoga für Senioren, 
Krafttraining für Senioren, 
Tanzvergnügen für alle, Män-
nersportgruppe, Tanz für Jung-
gebliebene, Yoga, Osteoporose-
gymnastik.

FIDELIO-SENIORENCLUB
Seniorennachmittag, Do., 19.9. 
ab 14.30 Uhr in der Scheffel-
stube Hertrich Singen.

SCHNUPFVEREIN
Nächster Hock, Fr., 20.9., 19 
Uhr, in der Pils-Bar Pfiffikus.

SCHWARZWALDVEREIN
Schwarzwaldbahn-Erlebnis-
pfad, So., 22.9., Treffpunkt: 
8.45 Uhr Bahnhof Singen. 
Mehr Infos unter Tel. 07731/ 
42395.

Worblingen
DRK
Blutspende, Do., 19.9., 14 – 
19.30 Uhr, Hardberghalle, Am 
Burgstall 1, Worlbingen.

Erlebnistanz für Tanzfreudige 
ab 50, dienstags 16 – 17.30 
Uhr, Singen-Bohlingen, Weih-
bischof-Gnädinger-Haus. Wei-
tere Infos: 07731/917137 (Lioba 
Kübler).
AWO-Clubprogramm vom 19. 
– 25.9. für Menschen mit seeli-
schen Problemen: Do., 10 – 12 
Uhr Beschäftigungsangebot; 13 
– 14.30 Uhr gemeins. Kaffee-
trinken; 15 – 16 Uhr Kreativ-
Angebot. Fr., ca. 10.30 Uhr 
Frühstück (Anmeldung erfor-
derlich). Mo., 10 Uhr gemeins. 
Kochen (Anm. erf.). Di., 10 – 12 
Uhr Beschäftigungsangebot; 
13.30 – 14.30 Uhr Gedächtnis-
training Gr. 1. Mi., 11 – 12 Uhr 
Beschäftigungsangebot; 14 – 
15 Uhr Gedächtnistraining Gr. 
2; 15 – 18 Uhr Minigolf in Hil-
zingen. Veranstaltungsort: Ta-
gesstätte für psychisch Kranke. 
Weitere Infos: Tel. 07731/ 
9580-47.
Restplätze im 1er-PEKiP-Kurs 
bei der AWO-Elternschule: im 

Familienzentrum »Im Iben«, 
Singen (Beginn: Do., 12.9., 
10.30 Uhr); insges. 10 Treffen, 
davon 1 – 2 Elternabende. 
Anmeldung: Tel. 07731/ 
958081, www.elternschule.
awo-konstanz.de.
Senioren-Stammtisch im Pfle-
gezentrum St. Verena, Sep-
tember-Termine: Di., 24.9., 
Stammtisch Bohlingen und 
Überlingen a.R.; Do., 26.9., 
Stammtisch Worblingen; Mo., 
30.9., Stammtisch Rielasingen-
Arlen; jew. 15 – 16 Uhr, Treffp. 
Café Verena, Gänseweide 7, 
Rielasingen-Worblingen, Tel. 
07731/9343-0.

Stadtseniorenrat Singen: »Be-
ratungstermin«: immer don-
nerstags, 9 – 12 Uhr, Infos zu 
Vorsorgemappe und Patienten-
verfügung. »Offener Senioren-
treff«: immer montags, 10 – 12 
Uhr, kennenlernen, reden, spie-
len. »Computeria 50+«: immer 
dienstags und mittwochs, 14 - 

17 Uhr, Hilfe zu Smartphone, 
Laptop und Nutzung des Inter-
nets; www.computeria-singen.
de. Veranstaltungsort jeweils 
August-Ruf-Str. 13 (Marktpas-
sage), in den Räumen des 
Stadtseniorenrates. Infos unter:  
Tel. 07731/1439996, www. 
stadtseniorenrat-singen.de.
Infoabend zum Thema Patien-
tenverfügung und Vorsorge-
vollmacht, Mi., 18.9., 17 und 
19 Uhr bei Assekurranz-Ser-
vice-Büro Aguilar, Virchowstr. 
6, Singen; mit Tim Pahle, Ge-
nerationenberater (IHK) und 
Testamentsvollstrecker (AGT). 
Eintritt frei, Anmeldung erfor-
derlich unter 07731/947035.

Sonntagscafé der Dietrich-
Bonhoeffer-Gemeinde, Begeg-
nungsstätte, Feldbergstr. 46, 
So., 22.9., von 14.30 – 16.30 
Uhr geöffnet. Der Erlös von 
Kaffee und selbstgebackenem 
Kuchen geht an das Frauen-
haus in Singen.

Bildungszentrum Singen - 
Herbstprogramm: »Fit im Se-
niorenalter« ab 13.9., 10 Vor-
mittage, jew. 10.30 – 11.30 Uhr. 
»Stimmbildung für Chrosänge-
rinnen« ab 16.9., 6 Abende, 
jew. 18.30 – 19.30 Uhr. »Verän-
dere dich und dein Umfeld wird 
sich verändern« ab 18.9., 4 
Nachmittage, jew. 15 – 17.30 
Uhr. »Let's sing and swing!« ab 
19.9., 10 Abende, jew. 19.30 – 
21 Uhr. »Hinübergehen – was 
beim Sterben geschieht«, Wis-
sensWert-Vortrag, Fr., 20.9., 20 
Uhr, Stadthalle Singen. »Los-
lassen und Finden – jenseits 
der Urangst«, Workshop, Sa., 
21.9., 9 – 13 Uhr. 
Infos/Anmeldung: 07731/ 
982590, info@bildungszentrum- 
singen.de.

Seniorenstammtisch Nord 
(ehemalig Hö-Selau, Hölzle-
König), 18.9., 18 Uhr im »Roten 
Rettich«, Friedinger Str. 34, 
Singen.

Evangelische Kirchen: Got-
tesdienste am 21./22.9.2019:
»Überlingen a. R.«: Paul-Ger-
hardt-Gemeinde: So., 9.30 
Uhr Begrüßungskaffee, 10 Uhr 
Gottesdienst mit Predigtserie 
Teil 3, parallel Kindergottes-
dienst. 
»Singen«: Bonhoefferkirche: 
So., 9 Uhr Gottesdienst Ev. Al-
tenheim »Haus am Hohen-
twiel«, 10.15 Uhr Gottesdienst.
Lutherkirche: So., 10 Uhr Got-
tesdienst. 
Ev. Südstadtgemeinde: So., 10 
Uhr Back-To-Chutch-Gottes-
dienst und Kindergottesdienst 
in der Pauluskirche.
 Evangelisch-Freikirchliche-
Gemeinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst, Kindergottesdienst. 

Freie Evangelische Gemeinde: 
So., 10 Uhr Gottesdienst.
»Freikirche der Siebenten-
Tags-Adventisten«: Sa., 9.30 
Uhr Gottesdienst. Bibeltelefon: 
07733/9998759.
»Rielasingen«: Evang. Johan-
nesgemeinde: So., 10 Uhr Got-
tesdienst.
»Steißlingen«: So., 9.30 Uhr 
Erlebnisgottesdienst Jona.
Ev. Kirchengemeinde Aach-
Volkertshausen«:
»Aach«: So., 10 Uhr Gottes-
dienst mit Kindergottesdienst. 

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste am 21./22.9.2019:
»Singen«: Alt-Katholisches 
Pfarramt St. Thomas: So., 10 
Uhr Gottesdienst.

St. Elisabeth: Sa., 18 Uhr Eu-
charistiefeier. 
Herz-Jesu: So., 9 Uhr Eucha-
ristiefeier.
Portugiesische Gemeinde in 
Herz-Jesu: So., 11.30 Uhr Eu-
charistiefeier.
 St. Josef: So., 10.30 Uhr Eu-
charistiefeier.
Kroatische Gemeinde in St. 
Josef: So., 12 Uhr Eucharistie-
feier.
Italienische Gemeinde in der 
Theresienkapelle: So., 9 Uhr 
Eucharistiefeier.
 Liebfrauen: So., 10.30 Uhr Eu-
charistiefeier. 
St. Peter und Paul: Sa., 18 Uhr 
Eucharistiefeier.
»ICF Singen«: So., 17 Uhr Ce-
lebration.

Kirchen

Termine

Vereine

Die Katholische Frauengemein-
schaft veranstaltet am Sonntag, 
29. September, ihr traditionel-
les Erntedankfest. 
Beginn ist mit dem Erntedank-
gottesdienst mit Segnung der 
Erntegaben um 10.30 Uhr in 
der Pfarrkirche. Danach wird 
im CURANA-Feuerwehrschu-
lungsraum, Eichbühlstraße, ein 
Mittagessen angeboten. An-
schließend wird Kaffee und Ku-
chen serviert.
Der Erlös wird für die Paten-
schaften der Frauengemein-
schaft sowie für Renovierungen 
am Pfarrhaus Beuren verwen-
det.
Aus Brandschutzgründen kann 
derzeit den Pfarrsaal für Veran-
staltungen nicht benutzt wer-
denen, deshalb bittet die Frau-
engemeinschaft ihr Gäste den 
neuen Veranstaltungsort zu be-
achten. Der Eingang befindet 
sich neben dem CURANA 
Haupteingang. 
Selbstverständlich können Sie 
den Aufzug im CURANA-Foyer 
benutzen.

Pressemeldung

Erntedank 
feiern

Die BUND-Kindergruppe Sin-
gen lädt zu einer geologischen 
Exkursion auf dem Hohentwiel 
ein. Sie findet am Samstag, 
dem 21. September, von 10 bis 
12 Uhr unter der Führung von 
Karl Götz statt. Der Treffpunkt 
ist beim Schafstall am Park-
platz der Hohentwiel-Domäne. 
Eingeladen sind Kinder im Al-
ter zwischen 8 und 14 Jahren; 
eine BUND-Mitgliedschaft ist 
nicht erforderlich. Wichtig ist 
wettergerechte Kleidung. Um 
Anmeldung wird gebeten bei 
Irma Schubert, Tel. 07731/ 
46647. Pressemeldung

Geologische 
Exkursion 

Beuren an der Aach Rielasingen-Worblingen

Singen

Konzert im 
Emil-Sräga-Haus als 
Vorgeschmack für Jahres-
konzert des Sänger-
vereins Rosenegg und 
4-Voices.

Musik setzt Erinnerungen an 
die schönen unvergesslichen 
Momente des Lebens frei. Vor 
allem die Lieder der Jugend er-
innern die Zuhörer an die erste 
Verliebtheit, an die ersten Tanz-
veranstaltungen, an die »Som-
merfrische« am Meer. Und so 
tauchten kürzlich die Bewoh-
ner/innen des Emil-Sräga-Hau-
ses mit dem Männerchor des 
Sängerverein Rosenegg in ihre 
Jugendzeit ein. 
Schon seit Jahren gehören die 
Weihnachtskonzerte des Män-
nergesangvereins Rosenegg zu 
einer festen Institution des 
Emil-Sräga-Hauses. Während 
des letzten Konzertes entstand 
die Idee, die Lieder des nächs-
ten Jahreskonzertes als »Vorab-
Generalprobe« im Senioren-
heim aufzuführen.
Eine grandiose Idee: Das Publi-

kum sang nahezu textsicher die 
unvergesslichen Melodien sei-
ner Jugend mit. Großen Beifall 
gab es auch für den Chorleiter 
und Dirigenten Eberhard Graf, 
der mit ein paar Solos für eine 
weitere Abwechslung im Pro-
gramm sorgte. 
Wer auf den Geschmack ge-
kommen ist, sollte unbedingt 
am Sonntag, 27. Oktober, in die 
Hardberghalle zum Jahreskon-
zert der beiden Chöre des Sän-
gervereins Rosenegg kommen. 
Den Besucher erwartet eine ab-

wechslungsreiche musikalische 
Reise durch das letzte Jahrhun-
dert bis in die Neuzeit. Wäh-
rend der Männergesangverein 
die bekannten alten Evergreens 
und die neu einstudierten 
Shantys und Seemannslieder 
zum Besten geben wird, werden 
die 4-Voices den poppigen Teil 
bestreiten. Man darf gespannt 
sein. Zudem gibt es eine Tom-
bola mit vielen tollen Preisen. 
Der Erlös geht an die Kinder 
von Plan-International. 

Pressemeldung

Auf musikalischer Reise

Der Sängerverein Rosenegg bei seinem Konzert im Emil-Sräga-
Haus. swb-Bild: Verein

Notrufe / Servicekalender
�

Überfall, Unfall: 110
Polizeirevier Singen: 07731/888-0

Polizeiposten
Rielasingen-Worblingen, 
Albert-ten-Brink-Str. 2

07731/917036

Krankentransport: 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden, Feiertagen
und außerhalb der Sprechstun-
denzeiten:
Kostenfreie Rufnummer 116 117
Mo.–Fr. 9–19 Uhr: docdirect –
kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergel. Haus- und Kin-
derärzten, nur für gesetzlich Ver-
sicherte unter 0711 – 96589700
oder docdirekt.de
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525

Pflegestützpunkt des
Landratsamtes: 07531/800-2608

Giftnotruf: 0761/19240
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

Kabel-BW: 0800/8888112
(*kostenfrei)

Tierschutzverein: 07731/65514
(Tierambulanz) 0160/5187715

Tierfriedhof Singen/
Tierbestattung: 07731/921111
Mobil 0173/7204621

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri

07731/795504

Steißlingen
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienste

21./22.09.2019
Dr. Wilhelm, Tel. 07732/970676

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS

24-Std. Notdienst

Heizungsausfall   Rohrbruch. .WIDMANN
Sturmschäden

Rohr-

Verstopfung  und

07731/ 8 30 80 gew.

Abfluss verstopft?
24-Std.-Notdienst

FEHRLE
Telefon 07731/9750461
Mobil 0151/42534431

IHR ZUVERLÄSSIGER OPEL PARTNER FÜR DIE REGION
A. Schönenberger GmbH

Steißlingen · 07738/92600
Radolfzell · 07732/92800
www.opel-schoenenberger.de

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 680
Schaffhauser Str. 98 
78224 Singen
www.decker-bestattungen.de
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Mit einem kleinen 
Festakt im Kreis der 
lokalen Mitarbeiter und 
Handwerker weihten 
Volksbank Vorstand 
Martin Schumacher und 
Interims-Vorstand Werner 
Haun am Freitag die 
durch Umbau 
modernisierte Filiale in 
Hilzingen ein.

von Oliver Fiedler

 In dieser Woche werden die 
Kunden beim Kennenlernen der 
Räume mit einem kleinen Ge-
schenk überrascht, wurde an-
gekündigt. »In Zeiten, in denen 
andere Banken und Sparkassen 
nur mit staatlicher Hilfe oder 
durch den Abbau von Arbeits-
plätzen überleben können, in-
vestieren wir, die Volksbank 
Konstanz, in unseren Standort 
Hilzingen, sichern Arbeitsplät-
ze und zeigen Verantwortung 
für die Region«, so Vorstand 
Martin Schuhmacher in seiner 

Ansprache. »Doch wie nahezu 
alle Banken reagieren auch wir 
auf ein verändertes Kundenver-
halten. Bankgeschäfte finden 
immer häufiger dort statt, wo 
es der Kunde möchte und nicht 
unbedingt immer dort, wo wir 
mit einer Filiale ›um die Ecke‹ 
vertreten sind. Und der Kunde 
möchte seine Bankgeschäfte 
schnell, einfach und sicher er-
ledigen. Immer häufiger nutzt 
er hierzu ein Smartphone oder 
seinen Computer, wie für viele 
andere Dinge des täglichen Le-
bens«, so Schumacher weiter. 
Mit dem nun erfolgreich abge-
schlossenen Umbau folge man 
dem Bedürfnis der Kunden 
nach Beratung und persönli-
chem Kontakt. Für die tägli-
chen Geschäfte ist die Filiale 
weiterhin mit Geldautomat im 
Selbstbedienungsterminal und 
Kontoauszugsdrucker ausge-
stattet. Die Filiale Hilzingen ge-
hört seit 1940 zur Volksbank 
Radolfzell, die später dann mit 
Konstanz und Steißlingen-Vol-
kertshausen zur heutigen 
Struktur fusionierte.

Neue Bank für neue 
Zeiten eröffnet

Im Bild: Moritz Eckert, Alexander Bonacker, Denise Mihai, Brenda 
Pinnero, Celina Grünwald, Torsten Heggemann, Martin Schuhma-
cher und Werner Haun mit dem symbolischen Schlüssel zur Einwei-
hung der umgebauten Filiale. swb-Bild: of

Mit Argusaugen verfolgt 
die Gemeinde 
Rielasingen-Worblingen 
die aktuellen Pläne der 
Stadt Singen im Gebiet 
»Tiefenreute« im großen 
Stil neue Gewerbe-
flächen wie Wohnfläche 
zu schaffen.

von Oliver Fiedler

Wie Hartmut Riester in der Sit-
zung des Gemeinderats am 
letzten Mittwoch erläuterte, 
könnten eventuell jedoch 
Nachteile für die Gemeinde 
entstehen, wenn diese auch ei-
nen Flächenbedarf anmelden 
wolle, was ja auch schon bald 
der Fall sein dürfte, da auch in 
Rielasingen-Worblingen so gut 
wie keine Flächen mehr zur Ge-
werbeentwicklung zur Verfü-
gung stehen. 
Denn bei der Flächennutzungs-
planung würden die Flächen 
auf alle vier Kommunen der 
Vereinbarten Verwaltungsge-
meinschaft Singen berechnet, 
so dass die dort vorgesehenen 
Flächen im »Tiefenreute« – zum 
größten Teil noch gar nicht im 
Flächennutzungsplan 2020 
enthalten – die Gemeinde bei 
weiteren Expansionen behin-
dern könnte. 
»Wenn Singen ein Mehr an Flä-
chen haben will, darf das nicht 
zu unserem Nachteil sein«, ant-

wortete Ortsbaumeister Martin 
Doerries auf Nachfrage von Ge-
meinderat Axel Politz. 

»Wollen keine  
Nachteile erleiden«

Volkmar Brielmann fragte an, 
ob man für den anstehenden 
neuen Flächennutzungsplan 
nicht zum Beispiel Schlüssel 
festlegen könne, bei der jeder 
Gemeinde bestimmte Prozent-
quoten zugewiesen würden. 
Das sei nicht möglich, sagte 
Doerries. Dr. Wieland Spur be-
zweifelte in der Sitzung insge-
samt die Sinnhaftigkeit dieser 

Verwaltungsgemeinschaft. 
Volkmar Brielmann hakte in 
der längeren Diskussion nach 
und schlug vor, die vorgefasste 
Formulierung der Verwaltung 
dahingehend zu ergänzen, dass 
die Gemeinde auch keine Nach-
teile in Sachen Wohnungsbau 
erleiden wolle. Dem wurde 
durch die weiteren Gemeinde-
räte stattgegeben. 
Ortsbaumeister Doerries ver-
wies zur weiteren Information 
darauf, dass die auf dem Plan 
aufgezeichnete Fläche erst ein-
mal nur ein Untersuchungsge-
biet sei. Wieviel davon Gewer-
befläche werde, oder was da-
von an Wohnflächen genutzt 

werden solle, darüber gebe es 
noch keinerlei Aussagen. Dazu 
müsse nach der nun laufenden 
Untersuchung erst noch eine 
konkretere Planung erstellt 
werden, die dann wiederum 
auch einer Änderung des Flä-
chennutzungsplans bedürfe. 
Die Stadt Singen hat freilich für 
dieses Gebiet erst einmal nur 
eine Absichtserklärung zur Ent-
wicklung öffentlich angekün-
digt. Der Grunderwerb des sehr 
kleinteilig aufgegliederten Ge-
ländes an der Tiefenreute in der 
Nähe von Bauhaus und Auto-
haus Bach müsste vor weiteren 
Schritten erst erfolgreich be-
wältigt werden.

Bauchweh zu Expansionsplänen
im Singener Tiefenreute

Nach der Sommerpause konnte der neue Gemeinderat von Rielasingen-Worblingen das Bild zum Start 
machen. Vor den Ferien hatten zuviele Mitglieder gefehlt. swb-Bild: of

Gailingen/Gottmadingen

 Mit einer feierlichen 
Investitur wurde am 
Sonntag in Gailingen 
Pfarrer Jörg Waldvogel 
in sein Amt als neuer 
Leiter des Seelsorge-
einheit Gottmadingen 
durch Dekan Matthias 
Zimmermann eingeführt. 

von Oliver Fiedler

Im selben Gottesdienst stellte 
sich auch Petra Kirchhoff als 
neue Gemeindereferentin der 
Gemeinde mit ihrem bewegten 
Lebenslauf und vielen Statio-
nen den Gemeindemitgliedern 
vor. 
Beide werden den Neubeginn 
freilich erst mal auf einer Bau-
stelle vollziehen müssen. Denn 
nicht nur die Hauptkirche in 
Gottmadingen ist derzeit wegen 
Deckenschäden, von denen alle 
hoffen, dass sie bis zum Ad-
vent, wenn die Kirche ihr Pa-
trozinium begeht, behoben 
sind, nicht zugänglich.
Auch das Pfarramt und Pfarr-
haus werden aktuell noch um-
gebaut, so dass Dr. Waldvogel 
derzeit noch aus Radolfzell als 
seiner bisherigen Wirkungs-
stätte anreisen muss.
Dr. Waldvogel war einer von 
zwei Bewerbern für diese Posi-

tion gewesen, wie der Pfarrge-
meinderatsvorsitzende Raphael 
Fischer auf Anfrage sagte. Der 
Pfarrgemeinderat wurde aber 
lediglich über den Sachstand 
informiert, die finale Entschei-
dung im März für die Neubeset-
zung fiel in Freiburg. Aber es 
sei eine gute Wahl gewesen, 
wie Fischer am Rande des Emp-
fangs nach dem Festgottes-
dienst sagte.
Bereits im Juli hatte sich Dr. 
Waldvogel dem Gremium in 
Gottmadingen vorgestellt. Jörg 
Waldvogel selbst lobte die Seel-
sorgeeinheit, mit der er nun 

selbst seinen Neuanfang voll-
ziehen kann. Besonders die Ju-
gendarbeit sei sehr gut aufge-
stellt und die Gemeinde sei in 
der Zeit der Vakanz, Ende letz-
ten Jahres hatte der bisherige 
Pfarrer Nikolaus Böhler seinen 
Aufbruch in Richtung Bodman-
Ludwigshafen vollzogen, stark 
zusammengerückt. Die positive 
Energie sei nun bei seinen ers-
ten Kontakten spürbar gewe-
sen.
Petra Kirchhoff, die neben Mu-
sik auch den Gesang zu ihren 
Leidenschaften zählt und die 
als Spätberufene über erste 

Kontakte in eine Frauenge-
meinschaft ihren neuen Beruf 
als Gemeindereferentin fand ist 
seit 21 Jahren, seit ihrem Neu-
anfang, in verschiedenen Ge-
meinden tätig gewesen und war 
zudem zehn Jahre auch in der 
Notfallseelsorge aktiv. 
Wie Waldvogel auch, wolle sie 
gerne Neues gestalten und er-
hofft sich dafür die nötigen 
Freiräume in der Seelsorgeein-
heit.

Neubeginn auf einer Baustelle

Der neue Leiter der Seelsorgeeinheit Gottmadingen, Dr. Jörg Waldvogel (rechts) beim Festgottesdienst 
mit Pfarrer Stoffel, Dekan Matthias Zimmermann und der neuen Gemeindereferentin Petra Kirchhoff 
beim Festgottesdienst in Gailingen. swb-Bild: of 

Noch mehr
Fotos unter :

wochenblatt.net/bilder

Hilzingen Rielasingen-Worblingen

Der Regisseur des 
Dokumentarfilms Marcus 
Welsch wird bei der 
Vorführung in Singen am 
19. September vor Ort 
sein.

 Nachdem im Oktober 2018 der 
Dokumentarfilm »Der Chronist« 
über die Geschichts- und Ver-
söhnungsarbeit des Ehrenbür-
gers Wilhelm Waibel eine groß-
artige Premiere in der vollen 
Singener Stadthalle erlebte, 
fanden nun weitere bemerkens-
werte Premieren statt. Bereits 
am 9. Mai 2019, zum Jahrestag 
des Kriegsendes in Europa, 
wurde der Film in Kooperation 
mit der dortigen Heinrich-Böll-
Stiftung in Kiew gezeigt. 
Am 14. Oktober findet eine 
weitere wichtige Premiere in 
Berlin statt, für die als Organi-

sation die Gedenkstätte an die 
NS-Zwangsarbeit in Berlin-
Schöneweide gewonnen wer-
den konnte. Gastgeber ist die 
Landesvertretung von Baden-
Württemberg in Berlin. Das 
breite, öffentliche und weit 
über Singen hinaus gehende 
Interesse spiegelt sich auch in 
den beiden für Oktober geplan-
ten Aufführungen in Warschau 
und Lodz wieder.
In Singen wird der Film am 
Donnerstag, 19. September, 
Dienstag, 24. September und 1. 
Oktober in der Gems gezeigt. 
Am 19. September ist der Re-
gisseur Marcus Welsch persön-
lich in der Gems anwesend und 
die anschließende Diskussion 
leitet Axel Huber, der selber in-
tensiv die Aufarbeitung der 
Singener Vergangenheit ver-
folgt. 

Pressemeldung

»Der Chronist« auf 
Tour durch Europa

Singen



A lle Jahre wieder legt sich die
Musikkapelle Ehingen mächtig

ins Zeug, ein Herbstfest der Extra-
klasse auf die Beine zu stellen. An
zwei Wochenenden bieten die Orga-
nisatoren ein reichhaltiges und hoch-
karätiges Programm an, welches
beim Publikum seit jeher gut an-
kommt. Dabei ist eine Sache klar:
das Traditionsfest, welches bereits in
seine 53. Auflage geht, gehört im
Hegauer Festkalender zu den wich-
tigsten Veranstaltungen überhaupt.
Und das zu recht.
Zu den Highlights in diesem Jahr
zählen die »Dorfrocker« am Sams-
tag, 21. September und die Party-
band »Shark« am Samstag, 28.
September. Den Auftakt macht am
Freitag vor dem Bieranstich mit Bür-
germeister Hans-Peter Lehmann der

Musikverein Riedböhringen. Danach
ist »Party Power« mit den Hirschbu-
ben angesagt.
Selbstverständlich kommen auch die
Freunde der gemütlichen Festzeltat-
mosphäre auf ihre Kosten, denn die
Musikkapelle Ehingen hat auch in
diesem Jahr wieder viele befreun-
dete Musikvereine eingeladen, die
im Festzelt für zünftige Stimmung
sorgen, wie etwa die Musikvereine
Orsingen oder Wangen am See. Das
Beste: außer an den beiden Sams-
tagabenden ist der Eintritt ins Fest-
zelt immer kostenlos.
Altbewährt ist neben der guten mu-
sikalischen Unterhaltung aber auch
das kulinarische Angebot am Ehin-
ger Herbstfest. Serviert werden etwa
Ripple mit Kraut, Blut- und Leber-
würste, Bauernbratwürste, Kessel-

fleisch, Schlachtplatte, Bauernvesper
und viele andere traditionelle Köst-
lichkeiten. Gaumenfreuden garan-
tiert auch das Angebot in der
Kaffeestube, die verschiedenen Bars
sorgen sowohl mit alkoholischen als
auch alkoholfreien Getränken für Er-
frischung.
Ein ganz besonderes Schmankerl
hält die Musikkapelle Ehingen für

Gruppen ab acht Personen bereit: An
den Freitagabenden gibt es die Mög-
lichkeit, Tische zu reservieren. Dabei
erhält jedes Gruppenmitglied ein
Freibier (0,25l), serviert als »Meter-
Bier«. 
Weitere Informationen zum Herbst-
fest und zur Tischreservierung gibt
es online unter: www.herbstfest.de. 

Graziella Verchio

53. EHINGER HERBSTFEST
ZWEI WOCHENENDEN FEIERLAUNE PUR

Ehrenvorstand Erwin Küchler, Gabriele Lemke von der Hirsch-Brauerei, Michael Heinermann, 1. Vorsitzender der MK Ehingen, und Bürgermeister
Hans-Peter Lehmann beim Bieranstich. 

Mit dem Bieranstich am Freitagabend wird das Herbstfest feierlich ein-
geläutet. swb-Bilder: Archiv

Die Dorfrocker (von links) Markus, Tobias und Philipp sorgen am 21.
September für Partystimmung im Festzelt.

- Anzeige -

PARTYSTIMMUNG IM FESTZELT
Das ganze Herbstfest-
Programm im Überblick:
Freitag, 20. September:
18 Uhr: Einstimmung mit dem Mu-
sikverein Riedböhringen
20 Uhr: Bieranstich mit den
Hirschbuben

Samstag, 21. September:
18 Uhr: Warm-up mit dem Musik-
verein Stetten a.d. Donau
21 Uhr: Große Zeltparty mit Dorf-
rocker

Sonntag, 22. September:
11 Uhr: Frühschoppenkonzert mit
der Stadtkapelle Meßkirch
14 Uhr: Musikalische Unterhaltung
mit der Trachtenkapelle Durbach 
17 Uhr: Ausklang mit den Randen
Musikanten

2. Wochenende:
Freitag, 27. September:
18 Uhr: Einstimmung mit dem Mu-
sikverein Orsingen
20 Uhr: Unterhaltung durch die
Froschenkapelle Radolfzell

Samstag, 28. September:
18 Uhr: Warm-up mit dem Musik-
verein Wangen am See
21 Uhr: Partynacht mit »Shark«
Sonntag, 29. September:
11 Uhr: Frühschoppenkonzert mit
dem Musikverein Mühlhausen
14 Uhr: Musikalische Unterhaltung
mit dem Musikverein Böhringen
17 Uhr: Herbstfest-Ausklang mit
der Bauernkapelle Mindersdorf

53.

20192019

Gemeinde
Mühlhausen-

Ehingen

wünscht allen Besuchern
des Ehinger Herbstfestes

viel Spaß.

Wir wünschen allen
Besuchern des Ehinger
Herbstfestes viel Spaß,
gute Stimmung und

      einen genussvollen
Aufenthalt!

  

Aus Hegauer Streuobst
fruchtig
frische

Aus Hegauer Streuobst
fruchtig
frische

Hegauer Süßmostkelterei
Wilhelm Auer
78259 Mühlhausen/Hegau, Tel. 077 33/8877
Abholung:
Mo. – Fr. 8 –12 Uhr und 13 –18 Uhr, Sa. 8 –12 Uhr
Oder fragen Sie Ihren Getränkehändler.

vielfach

DLG-

prämiert

mail@getraenke-baumann.com 

www.getraenke-baumann.com 

IMMER EIN
GUTER

WERBEPARTNER

metzgerei-engler .de

Wir produzieren für die Musikkapelle Ehingen die Herbstfest-
spezialitäten und wünschen viel Erfolg beim 53. Herbstfest.

Kompetent, freundlich, preiswert. 

Und immer nah beim Kunden. 

Stadtwerke Engen – Menschen mit Energie!

STROM  |  GAS  |  WASSER  |  TV  |  TELEFON  |  INTERNET
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20192019
20.–22. & 27.–29. September

Freitag, 20. September
18.00 Uhr
Stimmung mit dem Musikverein

Riedböhringen

20.00 Uhr
Bieranstich mit den

Samstag, 21. September
ab 18.00 Uhr
Warm-up mit dem Musikverein
Stetten a.d. Donau

21.00 Uhr
große Zeltparty mit

Sonntag, 22. September
11.00 Uhr
Frühschoppen mit der Stadtkapelle

Meßkirch

14.00 Uhr
Musikalische Unterhaltung mit der 
Trachtenkapelle Durbach e.V.

17.00 Uhr
Ausklang 
mit den

Freitag, 27. September
18.00 Uhr
Stimmung mit dem MV Orsingen

20.00 Uhr
Unterhaltung 
druch die

Samstag, 28. September
ab 18.00 Uhr
Warm-up mit dem Musikverein 
Wangen am See e.V.

21.00 Uhr
große Zeltparty mit

Sonntag, 29. September
11.00 Uhr
Frühschoppen mit dem Musikverein
Mühlhausen e.V.

14.00 Uhr
Musikalische Unterhaltung mit dem
Musikverein Böhringen

17.00 Uhr
Ausklang mit der

Eintritt frei

Eintritt frei

Eintritt 15 €

Eintritt frei

Eintritt 10 €

Eintritt frei


